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Soziale Berufe
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Unsere Ausbildungen
am Standort Gut Häusern
bei Markt Indersdorf:
– Sozialpflege
– Altenpflegehilfe
– Pflegefachfrau/

Pflegefachmann
– Ergotherapie
– Heilpädagogik

Zusatzangebot:
– Basisqualifikation Sozial

mit Betreuungskraft
nach §53c SGB XI

Unsere Ausbildungen
an den Standorten Gut Häusern
und München-Laim:
– Heilerziehungspflege
– Heilerziehungspflegehilfe

Praktikumsstellen unter
www.franziskuswerk.de
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aufzeigen, was in den nächs-
ten Wochen und Monaten
noch ansteht: Die Schaffung
eines provisorischen Horts ist
in die Wege geleitet. Damit
wurde schnell auf veränderte
Anmeldezahlen reagiert. Der
Gemeinderat hat hier ein-
stimmig die Verwaltung be-
auftragt, die weiteren Schrit-
te einzuleiten.

Fortsetzung auf Seite 2

Verschönerung ist ein gu-
tes Stichwort. Ich bedanke
mich nochmals recht herz-
lich bei all den Freiwilligen,
die bei der RAMADAMA-Akti-
on am letzten Wochenende
im März mitgemacht haben.
Es wurden etliche Säcke Müll
gesammelt, den andere hin-
terlassen haben. Manche ha-
ben das Müllsammeln mit

Spaziergän-
gen verbun-
den. Spazier-
gänge im Ge-
meindegebiet
kann ich nur
empfehlen, es
gibt immer et-
was Neues zu
entdecken.
Gerade in den
letzten Wo-
chen, konnte
man sich über
das Erwachen
der Natur
freuen. Es ist
schön, wenn
man sieht,
wie die Blüten
aufgehen,

oder wenn man bei einem
Spaziergang seltene Exem-
plare von Blumen (z.B.
Schachbrettblume) sieht. In
den nächsten Wochen und
Monaten wird sich auch un-
ser gesellschaftliches Leben
wieder verändern und wir
werden wiedergewonnene
Freiheiten vielleicht bewuss-
ter genießen als früher.

Für den Radverkehr im
Landkreis Dachau wurde in
den letzten Wochen in den
Landkreisgemeinden eine
neue Beschilderung nach
und nach installiert. Nutzen

eins gratuliere ich sehr herz-
lich zu diesembesonderen Ju-
biläum. Leider kann dieses
besondere Ereignis nur einge-
schränkt gefeiert werden. Be-
reits letztes Jahr begannen
die Vorbereitungen für ver-
schiedene Aktionen, z.B. die
Bepflanzung im Garten des
Rathauses. Die Zahl 100 er-
blüht hier direkt neben dem

Feldkreuz. Doch nicht nur
beim Rathaus haben die Mit-
glieder mit ihrer Vorsitzen-
den Gabriele Ries Blumen ge-
pflanzt, sondern sie küm-
mern sich an verschiedene
Stellen in der Gemeinde um
eine Bepflanzung bzw. um
die Pflege. Hier nenne ich als
Beispiele Straßeninseln oder
auch die Blumenkästen auf
der Fußgängerbrücke bei der
Bahn über der Kreisstraße.
Recht herzliches Vergelt’s
Gott für dieses Engagement
für die Allgemeinheit. Dies ist
eine Verschönerung unserer
Gemeinde.

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

ein besonderes Ereignis
gab es am 10. April, auch
wenn die feierliche Einwei-
hung der zwanzig Senioren-
wohnungen nur im kleinen
Kreis erfolgte. Die Pfarrer
Monsignore Bartmann und
Dekan Reuter erteilten den
kirchlichen Segen für alle die
in demHauswohnen und aus
und ein gehen. Mein Dank
gilt den beteiligten Firmen
und besonders denGeschäfts-
führern der WLD, Stefan
Egenhofer und Stefan Reith.
Denn früher fertigwerden als
geplant und auch noch im
Kostenrahmen zu bleiben
verdient großen Respekt. Die
Wohnungen sind sehr schön
geworden. Auch dass die Mie-
ter vom Mieterstrommodell
durch die Solaranlage auf
dem Dach des Gebäudes pro-
fitieren, ist ein sehr gelunge-
nes Projekt, das gut für unse-
re Umwelt ist. Seit Mitte April
erfolgte nach und nach der
Bezug der Wohnungen.

Machen Sie es wie unsere
frühere Pfarrerin Frau Dö-
ring, die die Fotos vom Wer-
degang des Gebäudes bis zur
Fertigstellung auf der Home-
page der Wohnungsbauge-
sellschaft https://www.woh-
nungsbaugesell-
schaftmbh.de/aktuelles/ an-
geschaut und das Ergebnis
sehr gelobt hat.

Ein besonderes Ereignis ist
heuer auch das hundertjähri-
ge Jubiläum des Obst- und
Gartenbauvereins Röhrmoos.
Den 200 Mitgliedern des Ver-

Dieter Kugler
1. Bürgermeister

Sie diese bessere Beschilde-
rung, um eine Radtour zu
machen. Vielleicht entde-
cken Sie bisher unbekannten
Stellen im Landkreis Dachau.
Mein Dank für die Organisati-
on gilt der Kreisentwicklung
des Landkreises Dachau und
den jeweiligen Bauhofmitar-
beitern im Landkreis Dachau,
die diese neue Beschilderung
derzeit überall montieren.
Am Schluss will ich kurz
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Willkommen daheim.

9. September 2021

Das Bürgerforum der Gemeinde Röhrmoos
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: Donnerstag, 27. August 2021

Andreas Raspl
Tel. 0 81 31 / 56 3-45
Fax 0 81 31 / 56 3-49
andreas.raspl@dachauer-nachrichten.de
www.dachauer-nachrichten.de
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möglich. Es ist nichts vorher-
sagbar. So geht es auch den
Ehrenamtlichen in den Verei-
nen. Bitte haben Sie Ver-
ständnis, dass die Durchfüh-
rung von geplanten Veran-
staltungen zum aktuellen
Zeitpunkt noch immer sehr
ungewiss ist.

Bitte beachten Sie die aktu-
ellen Vorgaben der staatli-
chen Behörden, sie dienen Ih-
rem Schutz und dem Ihrer
Mitmenschen. Ich bitte Sie,
verhalten Sie sich verantwor-
tungsvoll und mit Rücksicht
auf andere. Es ist unsere Auf-
gabe mit der derzeitigen Si-
tuation bestmöglich umzuge-
hen.

Ich bedanke mich bei Al-
len, die die hohe zusätzliche
Belastung in den letzten Mo-
naten bewältigt haben, sei es
im beruflichen oder privaten
Bereich. Herzlichen Dank an
Sie alle für diesen außerge-
wöhnlichen Einsatz.
In diesem Sinne wünsche

ich Ihnen für die kommen-
den Monate alles Gute!

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Dieter Kugler
Erster Bürgermeister

und Soldatenvereins Biber-
bach. Und im Oktober ein
kleines aber nicht unwichti-
ges Jubiläum, 30 Jahre
Freundschaft mit unserer
südfranzösischen Partnerge-
meinde Taradeau.

Ob Veranstaltungen statt-
finden können, kann jetzt
noch nicht gesagt werden.
Das muss kurzfristig ent-
schieden werden. Das gilt
auch für die Veranstaltungen
unseres Kulturkreises Röhr-
moos. Ein Benefizkonzert des
Bundespolizeiorchesters
München ist am Samstag
17.7.2021 geplant. Bei (hof-
fentlich) trockenen Wetter
findet dieses Konzert auf dem
Schönbrunner Marienplatz
als Open Air statt. Bei Regen
wird in die Kirche St. Josef
ausgewichen. Zusätzlich soll
es auch einen Live-Stream auf
Facebook geben.

Zum Schluss wiederhole
ich nochmal den Appell und
die Hinweise aus der letzten
Ausgabe.

Eine Vorausschau für die
nächstenWochen und Mona-
te, was und wie stattfinden
kann, ist für uns alle nicht

Fortsetzung von Seite 1

Darüber können wir in der
nächsten Ausgabe bestimmt
mehr berichten. Ebenso über
die weitere Entwicklung in
Sachen 5. Landkreisgymnasi-
um. In dieser Ausgabe kön-
nen wir in einem extra Arti-
kel über die erfolgte Ver-
kehrsuntersuchung berich-
ten. Auch mit dem Bebau-
ungsplan Am Bücherlweiher
geht es weiter, es konnte er-
reicht werden, dass zwischen
dem Rathaus und dem Park-
platz des Supermarkts ein öf-
fentlicher Platz geschaffen
werden kann.

Die aktiven Feuerwehr-
dienstleistenden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Biberbach
freuen sich schon auf die Aus-
lieferung des neuen Fahrzeu-
ges LF10. Damit sie für kom-
mende Einsätze gut gerüstet
sind. Der Schutz der Bevölke-
rung wird durch das künftige
wasserführende Fahrzeug
wesentlich erhöht.

Auch im Herbst stehen
noch weitere Ereignisse an,
wie die Bundestagswahl am
26. September. Oder das 125-
Jährige Jubiläum des Krieger-
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Bürgerforum - auch online

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Vereinsvorstände und -mitglieder und Verantwortliche
im Bereich Veranstaltungen, wir freuen uns über Ihre rege Beteiligung an unserem Bürgerfo-
rum, dem Gemeindeinformationsblatt. Es lebt von der Vielfalt Ihrer Informationen und Be-
richte. Senden Sie uns gerne Ihre Beiträge und Fotos.

Der nächste Erscheinungstermin ist der 09.09.2021. Bitte übermitteln Sie die Beiträge bis
19.08.2021 an Frau Stefanie Kellner, E-mail: ordnungsamt@roehrmoos.de . Bei Fragen können
Sie auch gerne anrufen: 08139 / 9301-12 Sollten Sie unser Gemeindeblatt nicht erhalten haben
oder weitere Exemplare benötigen, liegen genügend im Rathaus zum Mitnehmen aus.

Des Weiteren finden Sie unser Bürgerforum und die Erscheinungs- und Abgabetermine
2021 auch online auf unserer Homepage http://www.roehrmoos.de/aktuelles/buergerforum/ ,
unter „Aktuelles Bürgerforum“.

Entzünden von
Lagerfeuern

Bevor Sie auf Ihrem Privat-
grund ein Lagerfeuer entzün-
den, gilt es ein paar Verhal-
tensregeln zu beachten. Die
Verordnung über die Verhü-
tung von Bränden fasst hier-
zu außerdem die gesetzli-
chen Vorgaben zusammen.
Die wichtigsten Informatio-
nen habenwir folgend für Sie
zusammengestellt:

Als Brennstoff darf nur un-
behandeltes Holz - keine Alt-
öle, Altreifen oder Kunststof-
fe verwendet werden.
Der Abstand zu Gebäuden

oder Gebäudeteilen aus
brennbaren Stoffen muss
mindestens 5 m betragen
(vom Dachvorsprung ab).
Leicht entzündbare Stoffe
sind von der Feuerstelle über
25 m fern zu halten. Bei offe-
nen Feuerstellen gilt sogar
ein Abstand von mindestens
100 m.
Sonstige brennbare Stoffe

müssen mindestens 5 m ent-
fernt sein. Eine Ausnahmege-
nehmigung von diesen Vor-
schriften kann durch die Ge-
meinde erteilt werden.
Von Gehölzen und Wäl-

dern ist ebenfalls ausrei-
chend Abstand zu halten,
hier müssen es mindestens
100 m sein. In Ausnahmefäl-
len darf dieser Abstand nach
Genehmigung durch das Amt
für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Fürsten-
feldbruck, unterschritten
werden.
Das Feuer sollte in jedem

Fall eingegrenzt werden, z. B.
durch Steine, eine Grube
oder durch das Verwenden ei-
ner Feuerschale.
Bei starkem Wind ist das

Feuer zu löschen, da bereits
durch einzelne Windböen ei-
ne erhöhte Brandgefahr für
das Umfeld besteht.
Bitte halten Sie während

des Feuers stets einen Feuer-
löscher oder ein paar Eimer

voll Wasser bereit. Auch ist
das Feuer ständig durch eine
den Umständen entsprechen-
de genügende Anzahl geeig-
neter Personen in ausrei-
chender Nähe unter Aufsicht
zu halten. Feuer und Glut
müssen beim Verlassen der
Feuerstätte erloschen sein.
Wenn Sie nicht selbst im

Besitz des Grundstückes sind,
benötigen Sie in jedem Fall
die Zustimmung des Eigentü-
mers.
Grundsätzlich bitten wir

um einen achtsamen Um-
gang. Gerade zur sehr trocke-
nen Perioden, sollte jeder zu-
vor abwägen, ob ein Lagerfeu-
er tatsächlich durchgeführt
werden kann. Laut der Inte-
grierten Leitstelle Fürsten-
feldbruck (ILS) ist ab der
Waldbrandstufe 4, von einem
Lagerfeuer abzuraten. Weite-
re Informationen zu der aktu-
ellen Waldbrandstufe finden
Sie auf der Homepage des
Deutschen Wetterdienstes
(www.dwd.de).

Sollten Sie ein größeres
Feuer planen (z.B. Osterfeu-
er), ist im Voraus die ILS darü-
ber zu informieren (Tel.
08141/22700630). In diesem
Fall empfehlen wir, auch die
umliegenden Nachbarn vor-
ab über das Feuer zu infor-
mieren. Ein Anruf bei der ILS
ist außerdem ratsam, sobald
es während Ihres Lagerfeuers
zu einer starken Rauchent-
wicklung kommt.
Nur so kann Missverständ-

nissen vorgebeugt werden.
Sollte es auf Grund von feh-
lender Kommunikation zu ei-
nem Feuerwehreinsatz kom-
men, müssen Sie unter Um-
ständen den Kostenersatz für
das Ausrücken der Feuer-
wehr übernehmen. Bei Nicht-
beachtung der gesetzlichen
Vorgaben, kann außerdem
ein Bußgeld von bis zu 1.000,-
€ fällig werden.

Neue, einheitliche Beschilderung der Radwege im Landkreis
Dachau



• Persönliche und individuelle Beratung
• Kostenloses Testen der Kobold-Produkte
• Kostenlose Service-Checks
• Hilfe bei Produktfragen
• Original Verbrauchsmaterialien und Zubehör

Bei Erwerb eines Hauptproduktes erhalten Sie
zusätzlich ein Jahres-Set Verbrauchsmaterial!

Je Frühjahr
desto besser

Christian Bartels
Tel: 08131/665920
Mobil: 0171/3505020
christian.bartels@kobold-kundenberater.de
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Einweihung der Seniorenwohnungen in der Blumenstraße

vermietet. Nicht zuletzt gibt
es außerdem die fünf frei fi-
nanzierten Wohnungen, die
mit einer ortsüblichen Miete
angeboten wurden. Unab-
hängig von der Wohnungs-
art, liegt die Wohnfläche bei
je 50 - 70 m². Zudem werden
130 m² als Gewerbefläche ge-
nutzt und einen Gemein-
schaftsraum gibt es auch, die-
ser von der evangelischen
Kirche verwaltet wird. Herr
Kugler erhofft sich, dass da-
durch eine Hausgemein-
schaft zusammen wächst. In
diesem Sinne übergab er bei
der Einweihung dem Pfarrer
Felix Reuter einen Korb mit
Gesellschaftsspielen, Lieder-
büchern und CDs. Die evan-
gelische Kirche und der AML-
Pflegedienst haben im Ge-
bäude bereits ihre neuen Bü-
ros bezogen und stellen so ei-
ne direkte Anlaufstelle für
die Bewohner dar.

Gerne können Sie sich bei
uns in der Warteliste für
künftig freiwerdende Woh-
nungen vormerken lassen,
damit eine schnelle Belegung
der Wohnung erfolgen kann.
Bitte beachten Sie, dass wir
Sie erst nach Abgabe Ihrer Be-
werbung bei der Vergabe be-
rücksichtigen können.

Der Neubau mit 20 Wohnun-
gen für Senioren, konnte am
10. April 2021 nach etwa 15
Monaten Bauzeit bereits ein-
geweiht werden.

Die Bedeutung hinter dem
großen Wohnkomplex an
der Blumenstraße 1 ist ein se-
niorengerechter (z. B. barrie-
refreier) Wohnraum für Ge-
meindebürger oder Angehö-
rige von Bürgern. Dank der
Zusammenarbeit mit der
Wohnungsbaugesellschaft
mbH im Landkreis Dachau,
als Bauherr, konnte die Idee
des Ersten Bürgermeisters
Dieter Kugler, in die Realität
umgesetzt werden. Es freut
uns zudem, erwähnen zu
dürfen, dass größtenteils re-
gionale Baufirmen aus dem
Landkreis Dachau mit der
Umsetzung des Projektes be-
auftragt werden konnten.
Das Gebäude besteht nun aus
sieben Wohnungen, die eine
Förderung durch die Regie-
rung von Oberbayern erhal-
ten. Hier kann eine einkom-
mensorientierte Förderung
beim Landratsamt Dachau
beantragt werden. Weitere
acht Wohnungen werden
von der Gemeinde Röhrmoos
gefördert und sindmit einem
erschwinglichen Mietpreis

Voraussetzung für den Bezug:

Mindestalter: 60 Jahre
Im Gemeinderat wurden Richtlinien zur Vergabe von Wohnungen für das soziale Wohnen
von Senioren in der Wohnanlage Blumenstraße 1, Röhrmoos in der Fassung vom 27.05.2020
beschlossen. In diesen Richtlinien sind sowohl die Bewerbungsvoraussetzungen als auch das
Punktesystem zur Vergabe festgelegt.
Für nähere Einzelheiten steht Ihnen im Rathaus Frau Bruns (Tel. 08139 / 93 01 14) zur Ver-

fügung.

Schulweghelfer gesucht
r Erwachsene diese Aufgabe
übernehmen.

Wer sich ehrenamtlich für
den Schutz und die Sicher-
heit der Schüler engagieren
möchte, ist jederzeit will-
kommen. Interessenten mel-
den sich beim Ansprechpart-
ner für Schulwegsicherheit
des Elternbeirats, Herrn Dan-
ny Grzondziel, unter Tel.
0173/2728169.

zielt. Alles, was ihr benötigt
ist ein klein wenig Zeit.

Was tut ihr als Helfer? Ihr
gebt an den Übergängen mit
Ampeln, Zebrastreifen oder
an der Fußgängerfurt Hilfe-
stellung. Ihr verdeutlicht die
Verkehrsregeln. Für diese
Aufgaben erhaltet Ihr eine
kurze aber dennoch einge-
hende Ausbildung durch die
Polizei. Im Grunde kann jede/

Liebe Eltern, liebe Verwandte
unserer Schüler/innen, liebe
Röhrmooser,

um den Kindern außerhalb
der Homeschooling-Phasen
einen sicheren Schulweg ge-
währleisten zu können, be-
nötigen wir Ihre Mithilfe:
Werdet Schulweghelfer! Die
größte Schulwegsicherheit
wird durch den Einsatz von
Schulweghelfer/-innen er-

Der Seniorenbeauftragte der
Gemeinde Röhrmoos, Burk-
hard Haneke, organisierte
kurzfristig für die verschiede-
nen Akteure im Bereich der
Seniorenarbeit in Röhrmoos,
eine Besichtigung des Wohn-

komplexes mit den 20 Senio-
renwohnungen.
Ermöglicht haben dies nicht
zuletzt die Geschäftsführer
der Wohnungsbaugesell-
schaft mbH im Landkreis
Dachau.

Fachstelle zur Verhinderung von Obdachlosigkeit

- bei Behördenkontakten
- auf demWeg zu einer guten
Lösung mit Ihrem Vermieter/
Mieter
- bei der Vermittlung von an-
deren Hilfen und Sozialleis-
tungen (Arbeitslosengeld I /
II, Wohngeld, Sozialhilfe und
Wohnberechtigungsschein
usw.)
Telefonisch erreichbar ist

die Fachstelle zur Verhinde-
rung vonObdachlosigkeit un-
ter der 08136/12900 und per
E-Mail, fachstelle-wohnen-
dah@caritasmuenchen.de .

ter als auch Vermieter.
Insbesondere, wenn Sie

… mit Mietzahlungen im
Rückstand sind, oder ihre
Miete nicht weiterhin auf-
bringen können
… eine Kündigung, eine Räu-
mungsklage oder bereits ei-
nen Zwangsräumungstermin
erhalten haben
… aus sonstigen Gründen
Sorge haben, Ihren Wohn-
raum nicht halten zu können
… ehemals betroffen waren
(Nachsorge)
Sie werden unterstützt:

Die Gemeinden Röhrmoos,
Markt Indersdorf, Erdweg,
Haimhausen, Schwabhausen,
Vierkirchen und Weichs ha-
ben mit dem Caritasverband
der Erzdiözese München und
Freising im vergangenen Jahr
eine Fachstelle zur Verhinde-
rung von Obdachlosigkeit
(Fachstelle Wohnen) einge-
richtet. Der Sitz ist im Cari-
tas-Zentrum Indersdorf (Am
Bahnhof 2, 85229 Markt In-
dersdorf). Bei problemati-
schen Mietverhältnissen, be-
rät die Fachstelle sowohl Mie-

Erfolgreich inserieren in den
Dachauer NachrichtenWillkommen daheim.



Telefon 08131 - 96 583
85757 Karlsfeld • Südenstr. 20

seit 20 Jahren

Unterricht & Musikinstrumente

Bestellen & Abholen

www.musik-heckmann.shop

Laufend aktuelle
Angebote
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Kanalsanierung
Mitte Mai haben die Baumaß-
nahmen zur Kanalsanierung
in der Lagerhausstraße be-
gonnen. Die gesamte Maß-
nahme stellt aufgrund der
Sackstraßenausbildung der
Lagerhausstraße und der be-
engten Verhältnisse eine be-
sondere Herausforderung dar
und wird bei der Durchfüh-
rung bestimmte Schwierig-
keiten mit sich bringen.
Während der Baumaßnahme
wird versucht stets eine Fahr-
spur zur Verfügung zu stellen

und auch die Grundstückszu-
fahrten, wenn möglich offen
zu halten. Es wird sich aber
zu gewissen Arbeiten nicht
vermeiden lassen, dass eine
Vollsperrung erfolgt bzw.
temporäre Beeinträchtigun-
gen, auch aufgrund des Bau-
stellenverkehrs, auftreten
werden. Wir bitten daher um
Ihr Verständnis und Ihre Ge-
duld! Die Baufirmen werden
versuchen die Behinderun-
gen auf ein Mindestmaß zu
beschränken.

Digitale Kontaktdaten-Erfassung mit der LUCA-App in

Bayern und im Landkreis Dachau

heitsamt unmittelbar weiter-
verwendet werden können,
wenn ein/e Besucher/in nach-
träglich positiv getestet wur-
de. Kontaktpersonen werden
bei einem bestätigten Infekti-
onsfall direkt und schnell
über die App informiert - pa-
rallel dazu werden die Ge-
sundheitsämter informiert,
die dann automatisch Zugriff
auf die Kontaktdaten der üb-
rigenGäste bekommen. Auch
können neben Geschäfts-,
Gastro- oder Sportbesuchen
auch private Treffen mit der
App dokumentiert werden.
Ein weiteres Plus: Die Luca-
App ist in Deutschland schon
weit verbreitet. Personen
können bspw. die App beim
Überschreiten der (Bundes-)
Ländergrenzen also problem-
los weiter nutzen.

Wie kann ich mich als Betrieb
oder Einrichtung kostenlos re-
gistrieren?

Registrieren Sie sich regu-
lär als Einrichtung über
https://www.luca-app.de/loca-
tions/. Nutzerinnen und Nut-
zer finden die APP im An-
droid-+ oder Applestore. Infos
zur bayernweiten Vergabe
finden Sie außerdem hier:
www.stmd.bayern.de/the-
men/kontaktnachverfol-
gungs-app.

Landkreis Dachau über-
nimmt diese bayernweite Lö-
sung. Die Art und Weise der
Kontaktverfolgung, ob digital
per App oder auch weiterhin
schriftlich, liegt jedoch im
Verantwortungsbereich des
jeweiligen Kontakterhe-
bungspflichtigen (Gastro-
nom, Einzelhandelsbetrieb,
Kulturbetrieb, Sportverein,
usw.). Wir appellieren jedoch
an Sie, die App und entspre-
chenden QR-Codes zu nut-
zen.

Wie funktioniert die App?

Mit Hilfe einer digitalen Lö-
sung können Öffnungen
schneller ermöglicht werden,
denn die Kontakt-Nachverfol-
gung für das Gesundheitsamt
wird erheblich erleichtert, in-
dem die Zettelwirtschaft mit
unleserlichen Handschriften
oder Fake-Namen abgelöst
wird. Und durch ein einfa-
ches „Ein- und auschecken“
der Gäste (mit Hilfe der durch
die App erstellten QR-Codes)
können die verschlüsselten
Kontaktdaten einfach und di-
gital festgehalten werden.

Was sind die Vorteile?

Ziel ist, dass die in den Ge-
schäften, Gastronomie-, Kul-
tur- oder Sportbetrieben er-
fassten Daten vom Gesund-

Die Bevölkerung und Wirt-
schaft sehnen sich nach Er-
leichterungen und Öffnun-
gen. Als Hilfsmittel für er-
leichterte Möglichkeiten zur
Öffnung wurden in den letz-
ten Wochen „digitale Kon-
taktdaten-Erfassungs-Apps“
diskutiert.

Bayern setzt bei der Coro-
na-Kontaktnachverfolgung
nun auf die Softwareanwen-
dung LUCA. Im Rahmen ei-
nes „Verhandlungsvergabe-
verfahrens“ des bayerischen
Digitalministeriums hat sich
die App durchgesetzt. Luca
bietet offensichtlich unter
den bestehenden Anbietern
die besten Voraussetzungen,
einen Beitrag zu leisten, die
Infektionsketten zu durch-
brechen und letztendlich so
die Bevölkerung in Bayern
stärker vor einer weiteren
Ausbreitung der Pandemie zu
schützen.

Was bedeutet das für den
Landkreis Dachau?

Das Digitalministerium hat
die Lizenz für den gesamten
Freistaat Bayern erworben, so
dass die Nutzung der App für
die Bürgerinnen und Bürger
sowie für alle teilnehmende
Unternehmen und Organisa-
tionen kostenlos ist. Der

0800-1000-480-15 und auf die
Online-Dienste auf der Inter-
netseite der Deutschen Ren-
tenversicherung www.deut-
sche-rentenversicherung.de,
sowie auf die Möglichkeit der
Video-Beratung, die auf der
Internetseite der Deutschen
Rentenversicherung Bayern
Süd angeboten wird. Wenn
Sie einen Rentenantrag stel-
len möchten/müssen, dann
wenden Sie sich bitte vorab
telefonisch an unsere Mitar-
beiterin im Rathaus: Frau
Bruns Telefon : 08139/9301-
14 oder per e-mail: versiche-
rungsamt@roehrmoos.de Sie
nimmt die Anträge nach tele-
fonischer Terminvereinba-
rung gerne persönlich, oder
auch für Risikopatienten ger-
ne telefonisch, entgegen. Bit-
te bleiben Sie gesund!

Aufgrund der aktuellen In-
zidenzwerte dürfen derzeit
weder Präsenztermine noch
Rentensprechtage in den Be-
ratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung durch-
geführt werden. Nachdem
die weitere Entwicklung
nicht absehbar ist, bleiben al-
le Rentensprechtage der
Deutschen Rentenversiche-
rung Bayern Süd bis vorerst
30.06.2021 ausgesetzt. Die
Deutsche Rentenversiche-
rung bedauert es sehr, dass
sie weiterhin keine Renten-
sprechtage anbieten können
und hoffen darauf, dass ab Ju-
li 2021 der Sprechtagsbetrieb
wieder aufgenommen wer-
den kann. Die Deutsche Ren-
tenversicherung verweist
auch weiterhin auf ihr kos-
tenfreies Service-Telefon

Hinweis zu den Sprechtagen

der Deutschen

Rentenversicherung

Per App zum passenden Ehrenamt
ausdrucken. In der App fin-
den sich bereits Anbieter aus
dem Landkreis, wie der AWO
Kreisverband Dachau, der
Kreisjugendring, der vdk
Kreisverband Dachau, die Ca-
ritas und das Bayerische Rote
Kreuz Kreisverband Dachau.
Und es werden immer mehr.
Für alle ehrenamtlich tätigen
Organisationen, Vereine und
Institutionen im Landkreis ist
die Nutzung der Plattform
FlexHero ebenfalls kostenfrei
möglich. Wer dieses Angebot
nutzenwill meldet sich unter
engagement@lra-dah.bay-
ern.de und bekommt dann ei-
nen Registrierungslink zuge-
sendet. Ansprechpartnerin
im Landratsamt ist die Lei-
tung des Koordinierungszen-
trums Bürgerschaftliches En-
gagement, Martina Tschirge
und ihr Team.
Für alle Bürgerinnen und

Bürger gilt: Einfach die kos-
tenlose App FlexHero im App
oder Play Store herunterla-
den und los geht’s.

wünschten Einsatzzeiten, wo
und wann eine Aktion statt-
findet, wer noch daran teil-
nimmt, die Kontaktdaten des
Ansprechpartners, welche
Softskills man erlernen kann
und was sich der Anbieter
von den freiwillig Aktiven
wünscht.
Wer erst einmal schnup-

pern möchte, kann sich auch
ohne Registrierung, die Ange-
bote in der App ansehen. Die,
die sich engagieren wollen,
können sich per E-Mail-
Adresse, Facebook- oder Goo-
gleaccount in der kostenlo-
sen APP registrieren. Jetzt
nur noch ein Projekt auswäh-
len, „Mitmachen“ anklicken
und schon ist der Kontakt
hergestellt - im Chat mit den
Ansprechpartnern und An-
sprechpartnerinnen der Or-
ganisationen oder auch mit
anderen Ehrenamtlichen.
Wer sich schon öfter enga-
giert hat, kann sich dies in
der App anzeigen lassen und
als Engagementnachweis

„Sie haben ein Match!“ -
Webanwendung und Mobile
App verbindet Organisatio-
nen und Ehrenamtliche - und
das heldenhaft einfach.

Der Landkreis Dachau setzt
deutschlandweit als einer der
ersten Landkreise auf den di-
gitalen Ehrenamtsvermittler
FlexHero. Diese Plattform
macht es möglich Engage-
mentangebote und Interes-
sierte schnell und unkompli-
ziert zusammen zu bringen.
Hilfsorganisationen, Verei-

ne und ehrenamtlich tätige
Institutionen im Landkreis
stellen auf dieser Plattform
ihre Aktionen und Projekte
ein, für die sie Ehrenamtliche
suchen. Diese erscheinen so-
fort in der FlexHero App auf
den Smartphones der poten-
ziellen Freiwilligen. Die An-
gebote können nach Ort und
Einsatzbereichen gefiltert
werden. Neben einer ausführ-
lichen Beschreibung der Auf-
gabe finden sich die ge-
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Neubau Gymnasium in Röhrmoos durch den Landkreis Dachau

Umweg von ca. 60 m erfor-
dert.
Empfehlung:
o Umsetzung von Ausbau-

maßnahmen
o Aufnahme in die Weg-

weisung im Untergeschoss
der S-Bahn-Station

Erschließung im Westen
bzw. im Norden Die Erschlie-
ßung im Westen ist hinsicht-
lich der erforderlichen Aus-
baumaßnahmen für einen si-
cheren Schulweg schwierig
lösbar. Alternativ ist eine Er-
schließung im Norden denk-
bar (ähnliche Entfernung
und Reisezeit) mit Querung
der Indersdorfer Straße.

Verschiedene Fragestellun-
gen konnten durch das Ver-
kehrsgutachten nicht ab-
schließend geklärt werden.
Im Rahmen der Detailpla-
nung wird eine Machbarkeit
bzw. technische Umsetzbar-
keit erst durch ein Straßen-
planerbüro festgestellt wer-
den können.

ten Lösungsansatz für den
Knotenpunkt Indersdorfer
Straße / An der Leiten: Voll-
signalisierung des Knoten-
punktes mit signalisierten
Fußgängerfurten in allen vier
Zufahrten Nördlicher Bushalt
in der Busbucht hinter dem
Knotenpunkt Südlicher Bus-
halt in der Busbucht vor dem
Knotenpunkt (mit oder ohne
Vorsignal)

Lösungsansatz Wegefüh-
rung vom Knotenpunkt In-
dersdorfer Straße / An der Lei-
ten bis zum S-Bahn-Bahnhof
Röhrmoos: Die vorhandenen
Wegeführungen sind hin-
sichtlich der Entfernung ver-
gleichbar und werden vsl.
durch Schüler verwendet.
Der aktuelle Ausbauzustand
der Wegeführungen ist ange-
sichts der zu erwartenden
Fußgängernachfrage nicht
ausreichend dimensioniert.
Allerdings gibt es auch noch
direkt östlich der Bahngleise
eine Fußgängerbrücke über
die Kreisstraße, die nur einen

kehre durch das neue Gym-
nasium
o Erstellung der Planfallsi-

tuation 2035 (Gesamtverkeh-
re mit Gymnasium)
o Prüfung der Leistungsfä-

higkeit an den umliegenden
Knotenpunkten und ggf. Er-
arbeitung von Empfehlungen
zur Umgestaltung

Erstellung eines multimo-
dalen Erschließungskon-
zepts:
o MIV Erschließung des

Areals: Parkplätze für das
Schulpersonal und weitere
Parkplätze für den Hol- und
Bringverkehr
o ÖV Erschließung: Linien-

busse (Linien 727 und 772)
und Schulbusse bzw. Verstär-
kerbus
o Fuß und Radverkehrser-

schließung: Beurteilung der
Erreichbarkeit und Erarbei-
tung von Empfehlungen zur
Anbindung an das örtliche
Netz

Fazit: Erschließung im Os-

gezeigt.
Folgende Grundlagen spiel-

ten für die Verkehrsuntersu-
chung eine Rolle:

Das Gymnasium in Röhr-
moos soll als 3 bzw. 4 zügiges
Gymnasium in der neunjähri-
gen Form (G9) errichtet wer-
den. Im Endausbau ist somit
mit 30 Klassen mit durch-
schnittlich 27 - 28 Schüler/in-
nen pro Klasse (insgesamt ca.
826 Schüler/innen) auszuge-
hen. Dazu kommen ca. 80
Schulpersonen (Lehr- und
Verwaltungskräfte sowie Per-
sonal für das Ganztagsange-
bot samt Mensa/Kiosk).

Um was geht es bei einer
Verkehrsuntersuchung?
Ermittlung der verkehrli-

chen Auswirkungen für den
motorisierten Individualver-
kehr (MIV) auf das umliegen-
de Straßennetz:
o Aufnahme der Bestands-

situation (Verkehrszählun-
gen)
o Berechnung der Neuver-

Zu Schuljahresbeginn des
Schuljahres 2025/2026 soll
das Gymnasium in Betrieb ge-
nommen werden. Der Land-
kreis Dachau als Bauherr er-
richtet das Gebäude im Rah-
men eines ÖPP-Verfahrens.
Mit dem Baubeginn ist im
Frühjahr 2023 zu rechnen.
Davor sind auf Landkreisebe-
ne und auch von der Gemein-
de Röhrmoos noch etliche
Vorarbeiten zu erledigen.

Als eine der Grundlagen für
die weitere Planung wurde
vom Verkehrsplanerbüro ge-
vas - humberg & partner eine
Verkehrsuntersuchung
durchgeführt. Diese Untersu-
chung konnte am 20.04.2021
im Rahmen einer Gemeinde-
ratsitzung den Mitgliedern
des Gemeinderates und inte-
ressierten Bürgerinnen und
Bürgern als Zuhörer vorge-
stellt werden.
Es wurde dabei kurz der

Unterschied zwischen einer
Verkehrsuntersuchung und
der Straßenbauplanung auf-

Gelände des künftigen Gymnasiums; Bild Bayern-Atlas, © Daten Bayerische Vermessungsverwaltung

schen Bereichen aus. Ab-
wechslungsreiche Ausbil-
dungsabschnitte in den Ge-
schäftsbereichen Finanzen,
Personal, Organisation, Ar-
beit und Förderung, Infra-
strukturmanagement und
Akademie ermöglichen eine
breite Ausbildung für kauf-
männische Auszubildende.

gänzt: „Eine gute Ausbildung
liegt uns am Herzen, weil wir
junge Menschen während ih-
rer Ausbildung und auf ih-
rem beruflichenWeg fördern
möchten.“ Das Franziskus-
werk als größter Arbeitgeber
im Landkreis Dachau bildet
nicht nur in sozialen, son-
dern auch in kaufmänni-

dung nicht gelingen, sagt
Ausbildungskoordinatorin
Claudia Schlagenhauser.
„Wir freuen uns, dass alle Be-
teiligten in den Geschäftsbe-
reichen mit vollem Einsatz
neben ihrer alltäglichen Ar-
beit der Ausbildung einen ho-
hen Stellenwert geben.“ Ihre
Kollegin Jennifer Kapferer er-

Geschäftsbereichen durch-
laufen und ihr „Handwerk“
von A bis Z erlernt. Joanna
Rauch hat nun eine Aufgabe
im Geschäftsbereich Finan-
zen übernommen, Sarah
Neumann im Fuhrparkmana-
gement. „Ohne das Engage-
ment der einzelnen Fachbe-
reiche kann eine gute Ausbil-

Joanna Rauch und Sarah Neu-
mann haben ihre Ausbildun-
gen im Franziskuswerk
Schönbrunn beendet und
sind nun Kauffrauen für Bü-
romanagement. Während ih-
rer verkürzten Ausbildungs-
zeit haben beide einen ab-
wechslungsreichen Ausbil-
dungsplan in verschiedenen

Ausbildungsabschluss im Franziskuswerk Schönbrunn
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5 Jahre 60+ Treff in
Röhrmoos

Im April 2016 hieß es zum ersten Mal:

„Was ist besser als allein daheim?“

Olympiapark- und -turm mit
anschließendem Essen beim
Chinesen.

Das wichtigste in diesen
Jahren waren jedoch die ge-
meinsam verbrachten Stun-
den und es ist auch erwäh-
nenswert, dass Freundschaf-
ten aus diesem Treff entstan-
den sind, die immer noch be-
stehen. Durch Fahrdienste
wurden einige Senioren zum
Pfarrheim gebracht und wie-
der nach Hause.

Vier Jahre gemeinsam, statt
allein daheim und einsam,
doch dann kam Corona.....!

Über ein langes Jahr zu
Hause, aber nicht vergessen.
Wir halten Kontaktmit Anru-
fen und kleinen Überra-
schungsgeschenken, wie z. B.
Ostergruß mit kleiner Kerze
und Brief, Corona-Stoffmas-
ken und Handgel, Weih-
nachtstasse mit Adventstee-
kalender, persönlich Corona
konform überbracht und di-
verse Ideen von der Senioren-
pastoral für die Briefkästen!

Corona bedingt mussten
die meisten Arztfahrten und
Hilfeleistungen leider abge-
sagt werden. Wir alle freuen
uns jedoch schon, wenn es
wieder heißt:“ Der Kaffee ist
fertig“ im Pfarrheim Röhr-
moos, denn nicht nurwir ver-
missen den 60 + Treff, auch
die Helfer, Einkäufer, das
Frühstücksteam und Fahrer.

Fragen an das Kleeblatt:

Andrea Müller Tel.: 935177 -
Paula Herzinger Tel.: 7891 -
Iris Joseph Tel.: 204061 -
Rosa Maria Langenecker Tel.:
1287

Es begann damit, dass auf Ini-
tiative vom „Kleeblatt“ der
Nachbarschaftshilfe, Perso-
nen über 60 Jahre eingeladen
wurden, zu einem alle 14 Ta-
ge stattfindenden Treff in das
katholische Pfarrheim Röhr-
moos.

Zu Anfangs kamen so um
die 20 Personen, aus allen
Teilen der Großgemeinde,
verschiedener Konfessionen.
Durch Mundpropaganda
wuchs der Treff sprunghaft
an, bis es Anfang 2020, ca. 60
Personen waren, die große
Freude hatten, diesen Weg
zum Pfarrheim gefunden zu
haben, das von der Pfarrei
kostenlos für diesen sozialen
Zweck zur Verfügung gestellt
wurde.

Eingeladenwurdemorgens
um 9 Uhr zu einem reichhal-
tigen Frühstück, in großer
Runde, wo es viel besser
schmeckt, als allein daheim.
Die Tische stets schön gerich-
tet und das Essen wunderbar
von den fleißigen Helfern
aufgetischt.

Danach gab es diverse An-
gebote für jeden nach Lust
und Laune. Zum Beispiel kur-
ze, intensive Gymnastik zur
Sturzprophylaxe, Brett- oder
Kartenspiele oder einfach
nur mal ratschen. Zudem
konnte jeder der wollte eine
Koordinationsübung mit
nach Hause nehmen. Zwi-
schendurch gab es auch im-
mer wieder mal eine kleine
Überraschung am Teller.

Jährliche Ausflüge waren
natürlich die „Highlights“.
Dazu gehörten: Fahrt zum
Ammersee mit Bootsfahrt,
Schlossgartenbesichtigung,
Mittagessen im Biergarten
„Alte Liebe“, Besuch vom

Appell an alle Hundebesitzer
ders Kinder gefährdet. Die Be-
schwerden über Verunreini-
gungen von Wegen und Plät-
zen durchHundekot nehmen
spürbar zu. Immer häufiger
werden öffentliche Wege,
Grünstreifen oder auch unbe-
baute Bauplätze als Hunde-
toilette benutzt, ohne dass
die Hinterlassenschaften
weggeräumt werden. Es
kommt auch immer wieder
vor, dass Spielplätzemit Hun-
dekot verunreinigt werden.

Die Hundehalter werden
deshalb im Interesse aller
aufgefordert, den Hundekot
im Freien sofort zu beseiti-
gen. Die Gemeinde hat zur
Entsorgung des Hundekots
extra Hundetoiletten im ge-
samten Gemeindegebiet auf-
gestellt, damit dieser von den
Hundebesitzern ohne große
Umstände entsorgt werden
kann. Die Tüten zur Entsor-
gung des Hundekots können
bei den einzelnen Hundetoi-
letten mitgenommen wer-
den.

Ein verträgliches Miteinan-
der von Menschen und Hun-
den erfordert Rücksichtnah-
me, Verständnis und Tole-
ranz.

Wir danken Ihnen für Ihre
Unterstützung!

Selbst offensichtlich gutmüti-
ge Hunde können unter ge-
wissen Umständen durch un-
bedachte Angstreaktionen
auf Fußgänger, Radfahrer
oder beim Zusammentreffen
mit Artgenossen aggressiv
reagieren und unangenehme
Situationen herbeiführen. In
gleicherWeise fordernwir al-
le Hundehalter auf, dafür Sor-
ge zu tragen, dass ihre Tiere
das Grundstück nicht eigen-
mächtig verlassen und auch
nicht durch schadhafte Zäu-
ne Fußgänger belästigen oder
gar gefährden können.

Grünanlagen, Grünstrei-
fen, Straßen, Geh- und Rad-
wege in unserer Gemeinde
sind wichtige Treffpunkte
und Begegnungsstätten und
auch ein Aushängeschild für
Besucher und Gäste unserer
Gemeinde. Die gemeindli-
chen Mitarbeiter des Bauho-
fes sind bemüht, die Gehwe-
ge und Grünanlagen sauber
zu halten. Doch immer wie-
der stößt man auf Hundekot,
der von Besitzern der Vierbei-
ner achtlos liegengelassen
wird. Die Verschmutzungen
sind dabei nicht nur für Spa-
ziergänger ärgerlich, sondern
auch für die Gesundheit ge-
fährlich, weil sie eine Quelle
von vielen Infektionskrank-
heiten sind. Hier sind beson-

Im Sinne der Wildtiere die
sich aktuell in der Brut- und
Setzzeit befinden, bitten wir
Sie, Ihren Hund nicht von der
Leine zu lassen. Hasen, Rehe,
Enten, Gänse, Singvögel und
andere heimische Wildtiere
bekommen in der Zeit von
März bis Juli Nachwuchs. Die
Jungtiere profitieren von
hochgewachsenen Feldern.
Darin sind sie meist gut vor
Fressfeinden geschützt, aber
nicht vor freilaufenden Hun-
den. Gerade bodenbrütende
Vögel gehören oftmals zu
den bedrohten Tierarten. Bit-
te helfen Sie uns diese zu
schützen.

Wir appellieren generell
daran, Hunde ganzjährig in
den Orten und der freien Na-
tur nicht unbeaufsichtigt lau-
fen zu lassen. Gerade in Sied-
lungsgebieten legen wir Ih-
nen nahe, die Hunde immer
angeleint zu lassen. Passan-
ten, Jogger, Radfahrer oder
Wanderer können sich vor
freilaufenden Hunden fürch-
ten und haben unter Umstän-
den kein gutes Gefühl diesen
zu begegnen. Wie Sie sehen
ist es aus mehreren Gründen
erfreulich, wenn Hundebesit-
zer sich aus Rücksichtnahme
dazu entscheiden, Ihre/n
Hund/e bei Spaziergängen
grundsätzlich anzuleinen.

Feuerwehrgrundausbildungerstmals
in Sigmertshausen durchgeführt

lässig ist.

Anfang des Jahres, am
14.01.2021 startete erneut
der Präsenzunterricht, durch-
gehende Hygienemaßnah-
men wurden selbstverständ-
lich eingehalten.

Am Freitag den 12.02.2021
war es dann soweit: alle sechs
Teilnehmer legten unter den
Augen der Schiedsrichter Ma-
ximilian Reimoser und Ste-
fan Schneider erfolgreich die
Prüfung ab. Die beiden Prüfer
lobten die routinierten Hand-
griffe, sowie die sehr guten
theoretischen Kenntnisse
trotz der schwierigen
Übungsphase.

Zukünftig kann Sigmerts-
hausen auf fünf weitere Ka-
meraden und eine Kamera-
din zählen. Den neuen Ein-
satzkräften wünschen wir
viel Erfolg und eine immer
gesunde Heimkehr von den
Einsätzen!

Kameraden.

Der erste Teil wurde ab
dem 01.10.2020 noch im Prä-
senzunterricht durchgeführt
bis der komplette Übungsbe-
trieb am 12.11.2020 einge-

stellt wurde. Diverse Übungs-
einheiten wurden auf „on-
line“ umgestellt, um nahtlos
anzuknüpfen und nicht zu
viel Zeit zu verlieren, sobald
der Übungsbetrieb wieder zu-

Im Frühjahr 2020 wurde eine
gemeinsame Feuerwehr-
grundausbildung (MTA, Mo-
dulare Truppausbildung) für
alle Feuerwehren in der Ge-
meinde geplant. Aufgrund
der Corona-Pandemie wur-
den die Vorga-
ben für die
Feuerwehr-
übungen an-
gepasst, eine
ortsteilüberg-
reifende Aus-
bildung war
somit nicht
mehr mög-
lich.

Unsere Ju-
gendwartin
und erste
weibliche
Gruppenfüh-
rerin der Feuerwehr Sig-
mertshausen, Daniela Schö-
ner, begann mit der Umge-
staltung des Übungsplanes.
Unterstützung erhielt Sie
durch bereits ausgebildete
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Bestattungen so einzigartigwie das Leben.
NOCH EINMAL UNSER LIED HÖREN.

Willkommen im Krautgarten Sigmertshausen

das Eingangstor wurden
durchgeführt.

Natürlich gibt es immer
noch einiges zu tun - Rasen
und eine Blumenwiese sollen
angesät werden und ein Grill-
platz mit einer gemütlichen
Sitzgruppe soll entstehen.
Auch der Gießwasser-Behäl-
ter und ein Komposter müs-
sen noch aufgestellt werden.
Weitere Ideen wie zum Bei-
spiel ein Insektenhotel und

eine Kräuterspirale spuken
auch schon in den Köpfen ei-
niger Vorstandsmitglieder -
müssen aber mit der Umset-
zung wohl noch etwas war-
ten.

Mittlerweile nimmt der
Krautgarten Gestalt an und
wir freuen uns auf die Beetbe-
treiber und das bevorstehen-
de Anpflanzen und Aussäen
in den Parzellen und Hoch-
beeten.

Wir bedanken uns recht
herzlich bei allen fleißigen

festgelegt und die Kosten kal-
kuliert.

Genau wie die Planungen,
fand auch das erste Treffen
mit allen Beet- undHochbeet-
betreibern im März leider
nur digital statt. Hier wurde
schnell klar, dass die Planun-
gen schon weit fortgeschrit-
ten sind und es nun an die
praktische Umsetzung vor
Ort geht. EinMaterialbedarfs-
und Arbeitsplan für die
nächsten Wochen war
schnell erstellt und unter den
vielen freiwilligen Helfern
wurden die Aufgaben ent-

sprechend
verteilt.

Im April
gings dann
endlich los
mit den „Au-
ßenarbeiten“.
Die erste Akti-
on übernahm
Familie
Pfundmair,
die die gesam-
te Ackerflä-
che im Herbst
schon gemäht
und gepflügt
hatte. Nun
wurde der Bo-
den noch ge-
eggt und so-
mit bestens
für die weite-
ren Aktionen
vorbereitet.

Der Materi-
alberg am
Ackerrand
wuchs täglich
- Füllmateria-
lien für die
Hochbeete

wie Schnittgut, Erde und
Kompost trafen ein. Mäuse-
schutzgitter, Hochbeetfolie
und Holzbretter für den
Hochbeetbau. Zaun und
Zaunpfosten, Hackschnitzel
und Einfassungen für dieWe-
ge verzierten den Ackerrand.

Zuerst wurde einWildzaun
um den vorgesehenen Beet-
bereich errichtet, damit sich
nicht zu viele 4-beinige
Naschkatzen an der zu erwar-
tenden Ernte bedienen. Die
Parzellenflächen und Wege
wurden eingemessen, die
Hochbeete gebaut, richtig
platziert und mit allem be-
reitgestellten Material be-
füllt. Die Hauptwege durch
den Garten wurden mit Un-
krautvlies ausgelegt und mit
Hackschnitzeln befüllt, Vor-
bereitungsaufgaben für den
Wassertank-Stellplatz und

Hätten Sie gerne ein Stück-
chen Garten, in dem Sie Ihr
eigenes Gemüse und viel-
leicht auch Beerenfrüchte an-
bauen können? Ihr Garten ist
aber einfach zu klein dafür,
oder Sie wohnen in einer
Wohnung und haben gar kei-
nen Garten?

Aus diesen Gedanken ent-
stand Ende 2019 bei der Vor-
standschaft des Gartenbau-
vereins Sigmertshausen die
Idee, einen „Mietgarten“ zu
erschaffen. Interessierte Bür-
ger sollten dieMöglichkeit er-
halten, eine kleine Parzelle

oder ein Hochbeet nach eige-
nen Wünschen und Vorstel-
lungen zu bewirtschaften. Ei-
ne Ackerfläche dafür war
schnell gefunden und der
Pachtvertrag unterschrieben.
Im Frühjahr 2020 kam die
Pandemie dazwischen, so-
dass das Vorhaben leider erst
einmal ruhte. Doch im Spät-
sommer wurde das Projekt
wieder in Angriff genommen
- das Interesse der Sigmerts-
hauser Bürger an einer Gar-
tenparzelle oder einemHoch-
beet wurde abgefragt, ein
Muster-Hochbeet gebaut und
an der Ackerfläche aufge-
stellt. Nachdem sich einige
Interessenten gemeldet hat-
ten, wurden die Pläne Anfang
dieses Jahres konkretisiert.
Ein Entwurf für die Eintei-
lung des Ackers wurde ge-
zeichnet, Größen für die
Beetparzellen undHochbeete

Helfern und Material-Spen-
dern die uns bei diesem gro-
ßen Projekt bisher unter-
stützt haben und auch bei al-
len, die uns zukünftig noch
unterstützen werden.

Aktuell sucht der Garten-
bauverein noch nach Garten-
werkzeugen, einem Geräte-
häuschen -schrank oder -tru-
he, damit Werkzeuge vor Ort
aufbewahrt werden können
und nicht jedes Mal mitge-

bracht werden müssen.

Wenn auch Sie Ihr eigenes
Gemüse anbauenwollen - wir
haben noch ein paar Plätze
frei! Schreiben Sie uns eine E-
Mail an info@ogv-sigmerts-
hausen.de oder sprechen Sie
mit Cornelia Lerchl 08139
2296 oder Werner Langen-
ecker 08139 1287

Wir freuen uns auf Sie!
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Mathilde Froschermeier aus
Großinzemoos feierte
ihren 80. Geburtstag.

Nazmie Moumin Oglou
aus Röhrmoos feierte
ihren 75. Geburtstag.

Paulus Einertshofer
aus Großinzemoos feierte
seinen 90. Geburtstag.

Lydia und Josef Kuffner aus
Großinzemoos feierten ihre

goldene Hochzeit.

Klothilde Leonhardt
aus Röhrmoos feierte
ihren 90. Geburtstag.

KunigundeSpitzenbergeraus
Röhrmoos feierte

ihren 80. Geburtstag.

Maria Anna Schneider aus
Röhrmoos feierte

ihren 85. Geburtstag.

Hildegard Jäger
aus Röhrmoos feierte
ihren 75. Geburtstag

Irmgard Peter aus
Großinzemoos feierte
ihren 80. Geburtstag.

Isolde Wolf
aus Riedenzhofen feierte ih-

ren 80. Geburtstag.

Elfriede Hagn
aus Röhrmoos feierte
ihren 80. Geburtstag.

Elisabeth Eichenseer
aus Sigmertshausen feierte

ihren 85. Geburtstag

Gudrun Bieley-Münch
aus Biberbach feierte ihren

80. Geburtstag.

Anna Grassinger
aus Großinzemoos feierte

ihren 80. Geburtstag

Anton Hundmayer
aus Großinzemoos feierte
seinen 75. Geburtstag.

Christine Knöferl
aus Sigmertshausen feierte

ihren 75. Geburtstag.

Luise und Johann Zotz aus
Biberbach feierten ihre

goldene Hochzeit.

Herzliche Glückwünsche



Seit

25
Jahren

9 Nr. 114 | Donnerstag, 20. Mai 2021Bürgerforum Röhrmoos nichtamtlicher Teil

Herzlich Willkommen

Marie Luise, geboren am19. Januar 2021 um7:44 Uhr inMün-
chen, wog bei ihrer Geburt 3 100 Gramm und war 51 cm
groß. Die glücklichen Eltern des süßen Mädchens sind Petra
Spöttl und Johann Zotz.

Hier blickt Paul Anton in die Kamera. Der Bub ist am 05.01.2021 geboren.
Christine Bis und a Stefan Birnböck sind sehr stolz auf ihren Sprössling.

Mit 3 650 Grammund einer Größe von 53 cm
erblickte der liebe Ludwig Harald am
07.01.2021 um 8:00 Uhr das Licht der Welt.
Über den Nachwuchs freuen sich seine große
Schwester Leonie und die Eltern Stephanie
und Sebastian Hartmann.

Jana-KatharinaWahners undDominikHills
Tochter kam am 05.02.2021 in München zur
Welt. Mila Theresa erfüllt ihre Eltern mit
Glück und Stolz.

Am 15.02.2021 ist Elena So-
phie um 6:37 Uhr zurWelt ge-
kommen. Sie wog 3 190 g und
war 50cm groß. Ihre große
Schwester Chiara und die El-
tern Maria und Konrad
Sedlmair sind überglücklich
über ihren Familienzuwachs.



* UVP des Herstellers, FSA 45

AKKU POWER. MADE BY STIHL.
Jetzt Akku-Rasentrimmer testen.

129€*

Rothstraße 6
85244 Sigmertshausen
Telefon (Landtechnik):

(081 39) 99 151
Telefon (Gartentechnik):

(081 39) 99 153
Fax: (081 39) 99 152

Wir beraten Sie gern:
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Allgemeine Informationen zur Grundrente

schlag für sie in Betracht
kommt. Da rund 26 Millio-
nen Konten geprüft werden
müssen, dauert es voraus-
sichtlich bis Mitte 2021, bis
die ersten Grundrentenbe-
scheide verschickt werden
können. Die Beträge, auf die
ab Januar 2021 ein Anspruch
besteht, werden in allen Fäl-
len nachgezahlt.

Fragen zum persönlichen
Anspruch und zur individuel-
len Höhe des Grundrentenzu-
schlags kann die Deutsche
Rentenversicherung im Mo-
ment noch nicht beantwor-
ten. Die Deutsche Rentenver-
sicherung kümmert sich um
alles und zahlt jedem, demei-
ne Grundrente zusteht, diese
auch schnellstmöglich aus.

aus, dass etwa 1,3 Millionen
Menschen in Deutschland
von der Grundrente profitie-
ren werden. Der Zuschlag
wird sich voraussichtlich im
Schnitt auf rund 75 Euro mo-
natlich belaufen.

Die Rentenversicherung er-
mittelt automatisch die Zei-
ten und prüft auch die weite-
ren Voraussetzungen für alle
Rentnerinnen und Rentner.
Niemand muss sich also bei
der Rentenversicherung mel-
den und einen Antrag stellen,
um die neue Leistung zu er-
halten. Auch Rentenbezie-
hende, die im Ausland woh-
nen, werden von der Deut-
schen Rentenversicherung
automatisch angeschrieben,
sofern ein Grundrentenzu-

spielsweise Zeiten mit
Pflichtbeiträgen aus Berufstä-
tigkeit, Kindererziehungszei-
ten und Pflegezeiten sowie
Zeiten, in denenman Leistun-
gen bei Krankheit oder Reha-
bilitation bekommen hat.
Auch im Ausland erworbene
Zeiten können dazu zählen,
wenn diese Zeiten nach dem
Europarecht oder einem Sozi-
alversicherungsabkommen
für die Rente zu berücksichti-
gen sind.

Durchschnittlich darf das
Einkommen während des Be-
rufslebens höchstens 80 Pro-
zent des Durchschnittsver-
dienstes betragen haben.

Aktuell geht die Deutsche
Rentenversicherung davon

Wer viele Jahre gearbeitet
und dabei unterdurchschnitt-
lich verdient hat, soll künftig
eine Grundrente erhalten.
Darauf hat sich der Deutsche
Bundestag Anfang Juli 2020
geeinigt. Die Grundrente ist
keine eigenständige Leis-
tung, sondern ein Plus zur be-
stehenden Rente. Sie wird zu-
sammenmit der gesetzlichen
Rente ausgezahlt. Die Höhe
wird individuell bestimmt.

Das Grundrentengesetz ist
am 1. Januar 2021 in Kraft ge-
treten.

Um den Zuschlag erhalten
zu können, müssen mindes-
tens 33 Jahre an sogenannten
Grundrentenzeiten vorhan-
den sein. Dazu zählen bei-

Schöner Wohnen - Frische Farben für
die Wand und neue Möbel

Stiftung „Antenne Bayern hilft“ sponsert Ausstattung und Ge-

staltung von Gemeinschaftsräumen

benden Menschen immer
wichtiger. Mit der Spende
konnten wir neue Möbel für
das Wohnzimmer und den
Flur kaufen und die Wände
in hellen und frischen Farben
farblich passend streichen.

Ein herzliches Dankeschön
an die Geschäftsführerin der
Stiftung, Felicitas Hönes, für
die großzügige Unterstüt-
zung“, bedankt sich Moritz
Kupferschmidt stellvertre-
tend für die Bewohner*innen
und Kolleg*innen.

Wohnzimmer und im gro-
ßen Flur auf. Dort wird ge-
meinsam gespielt, Fernsehen
geschaut und geratscht. Bei-
des sind wichtige Orte der Be-
gegnung - gerade jetzt wäh-
rend der Corona-Pandemie,
wo jede Art von Tagesstruk-
tur, wie die Werkstatt für be-
hinderte Menschen oder ein-
fach mal ein Spaziergang
oder ein Ausflug fehlt, sind
das Wohnzimmer und der
große Flur die Hauptaufent-
haltsbereiche und für alle in
der Wohngemeinschaft le-

Mit knapp 6000 Euro hat die
Stiftung „Antenne Bayern
hilft“ die Wohngemeinschaft
Judith des Franziskuswerks
Schönbrunn unterstützt. Das
Geld wurde in eine neue
Wandgestaltung und neue
Möbel für das gemeinsame
Wohnzimmer und den lan-
gen Flur investiert.

„In der Wohngemeinschaft
leben acht Frauen und Män-
ner mit einer erworbenen
geistigen Behinderung. Am
liebsten halten sich alle im

Liebevoll gestaltet ist das Wohnzimmer mit seiner roten Couch
nicht nur zur Osterzeit ein Blickfang

Hommage an
Sophie Scholl

Am 9. Mai 2021 wäre Sophie
Scholl 100 Jahre alt gewor-
den. Gerade heute ist und
bleibt sie ein leuchtendes
Vorbild und eine Mutmache-
rin gegen Hass und Hetze.
Der SPIEGEL-Bestsellerautor
Tim Pröse hat bislang etwa
170 Lesungen seines Buches
„Jahrhundertzeugen. Die Bot-
schaft der letzten Helden ge-
gen Hitler“ gehalten. In ihm
porträtiert er 18 Wider-
standskämpfer und Überle-
bende des Naziterrors. Aktu-
ell tourt Tim Prösemit einem
szenischen Vortrag und einer
Hommage an Sophie Scholl
durch Deutschland und gas-
tiert am 27. Juni 2021 auf Ein-
ladung des Kulturkreis Röhr-
moos im W5 in Schönbrunn.
Die Veranstaltung beginnt

um 17 Uhr und dauert rund
zwei Stunden. Musikalisch
begleitet wir die Hommage
von Alexandra Fischer (Piano,
Gesang) und Florian Ewald
(Klarinette, Saxophon), die
beide aus unserem Landkreis
stammen. Es gibt keinen Vor-
verkauf und keine Bewirtung
während der Veranstaltung.
Es gelten die Hygienevor-
schriften, wobei mit hoher
Wahrscheinlichkeit ein ta-
gesaktueller negativer Coro-
na-Schnelltest beim Einlass
vorzuweisen ist. Sofern die
Lage keine öffentliche Kultur-
veranstaltung zulässt, findet
diese online statt. Aktuelle In-
formationen werden auf der
Homepage und der Facebook-
Seite des Kulturkreis Röhr-
moos veröffentlicht.



Stefan Einertshofer
Geschäftsführer

Bauen + Sanieren Einertshofer GmbH
Kramerfeld 5, 85244 Röhrmoos
Telefon: 0 8139-8611, Fax: 0 8139-76 60
Mobil: +49(0)15 77 30 35 500, Mail: info@einertshofer.de

www.einertshofer.de
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100 Jahr Röhrmooser Gartler

Laura wünscht sich einen Hasen in ihrem Corona-Alltag.

Heilpädagogische Tagesstätte beteiligt sich mit 86 Bildern

Covid-19 impfen lassen.
Die Heilpädagogische Ta-

gesgruppe ist ein Angebot des
Franziskuswerks Schön-
brunn für Schülerinnen und
Schüler der JNS. Rund 60 Kin-
der und Jugendliche gehen
nach der Schule in die HPT.
Dort erleben sie einen struk-
turierten Tagesablauf mit ge-
meinsamemMittagessen und
Hausaufgabenbetreuung so-
wie vielfältige Angebote wie
Sport, Kreativarbeiten, Spiele
oder Ausflüge.

umarmen. Als ich ihnen er-
zählte, dass zu diesemThema
Bilder gemalt werden kön-
nen, waren sie mit Begeiste-
rung dabei.“
Im Verlauf der Aktionswo-

che haben rund 50 Kinder der
HPT und der JNS fleißig ge-
malt, gezeichnet und gebas-
telt, sodass Verena Popp ins-
gesamt 86 Bilder bei Radio
Gong 96.3 abgeben konnte.
Mit Sicherheit sehr zur Freu-
de Münchner Bürgerinnen
und Bürger, die sich gegen

Verena Popp, die Leiterin der
HPT begeistert. „Denn in un-
serem pädagogischen Alltag
sind die Wünsche der Kinder
und Jugendlichen natürlich
immer wieder Thema. Die
Teenies möchten sich mit
Freunden treffen, ihre Tanz-
kurse besuchen, etc. Die Jün-
geren vermissen auch ihre
Freunde und Verwandten. Al-
le wünschen sich wieder den
normalen Alltag zurück - kei-
ne Masken tragen, sich wie-
der die Hand schütteln,

erfüllen. Die Aufgabe wird je-
weils amMontag gestellt und
muss bis zum Wochenende
erledigt sein. Bei der Bilderak-
tion wünschte sich ein Arzt
des Impfzentrums in Mün-
chen-Riem zur Verschöne-
rung der weißen Trennwän-
de Kinderbilder. Die Bilder
sollten von den Wünschen
der Kinder für ihren Corona-
Alltag erzählen. „Als ich von
der Aktion im Radio gehört
hatte, dachte ich mir sofort,
dass wirmitmachen“, erzählt

Schönbrunn, 4. März 2021 -
Mit 86 kleinen Kunstwerken
haben sich Kinder der Heilpä-
dagogischen Tagesstätte
(HPT) und der Johannes-Neu-
häusler-Schule (JNS) an der
Aktion der Morgensendung
von Radio Gong 96.3 ‚Es ist
erst Wochenende, wenn…’
beteiligt. Das ist fast 1/10 der
geforderten 1000 Bilder.
Bei der Aktion müssen die

beiden Moderatoren Mike
Thiel und Natalie Diehl ab-
wechselnd Hörer-Aufgaben

In diesem Jahr feiert der Obst- und Gartenbauverein Röhrmoos sein 100-jähriges Jubiläum. Das Foto zeigt die Vorstandschaft mit dem Jubiläums-Beet, wel-
ches anlässlich des besonderen Ereignisses am Rathaus angelegt wurde. Von oben betrachtet bildeten die gelben Narzissen eine 100.
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Wir erwarten von Dir die
Bereitschaft, auch in bisher
nicht von Dir ausgeübten
Sportarten tätig zu werden.
z.B. Kinderturnen, Fußball.

Die SpVgg Röhrmoos bie-
tet Dir einen Interessanten,
vielfältigen Einsatz im sport-
lichen Bereich, 300 € Ta-
schengeld sowie Kranken-
und Rentenversicherung
durch die Bay. Sportjugend.
Dein Anspruch auf Kinder-
geld bleibt bestehen. Auch
kannst du mit dem Radl zur
Arbeit fahren. Im Freiwilli-
gen Sozialen Jahr im Sport
bietet sich Dir die Chance zur
Orientierung für Deinen wei-
teren Ausbildungs- und Le-
bensweg.

Bitte melde Dich unter vor-
sitzender@spvgg-roehr-
moos.de

Die SpVgg Röhrmoos beab-
sichtigt am 1. September
2021wieder eine Stelle im FSJ
zu besetzen.

Wir erwarten die Bereit-
schaft in den ersten Wochen
des FSJ den Sport-Übungslei-
terschein zu machen (Lehr-
gang durch die Bay. Sportju-
gend). Die Kosten trägt die
Bay. Sportjugend. Du solltest
18 Jahre alt sein (Ausnahmen
sind möglich), gerne Sport
treiben und mit anderen
Menschen gerne zusammen
sein. Danach wirst Du unse-
ren erfahrenen Trainer/innen
und Betreuer/innen beim Ju-
gendtraining helfen, aber
auch erste Stunden selbstän-
dig abhalten. Außerdem pla-
nen wir Dich z. B. im Kinder-
garten und in der Grundschu-
le einzusetzen.

Freiwilliges soziales Jahr
im Sport (FSJ) bei der

SpVgg Röhrmoos

Röhrmooser Leichtathleten im Online-Training
Zoom-Athletik sorgt für Zuspruch bei jung und alt

Zugegeben ist es weder für
Sportler noch für Trainer mo-
mentan einfach, ein geregel-
tes Training durchzuführen.
Die Möglichkeiten waren die-
ses Jahr bisher äußerst be-
grenzt. Die Inzidenzen haben
ein Outdoor-Training in grö-
ßeren Gruppen selbst mit
Kindern und Jugendlichen
quasi unmöglich gemacht.
Für die Erwachsenen war es
schlichtweg noch gar nicht
erlaubt, gemeinsam zu trai-
nieren - obwohl Leichtathle-
tik ein Individualsport ist.
Seit Anfang des Jahres ist

die SpVgg Röhrmoos daher
auch mit den Athleten und
mehreren Trainern am Start
und bietet den Sportlern ein
Online-Training zu den ge-
wohnten Trainingszeiten an.
Die Neugierde war groß, et-
was Skepsis, wie das neue An-
gebot angenommen wird,
war da. Zudem wussten
selbst gestandene Trainer
nicht, wie man sich online
schlägt.
Die wöchentlichen Zoom-

Trainings wurden schnell
auch bei den Kindern zum
Highlight der Woche, gerade
im Winter als es draußen
noch kälter war und früher
dunkel wurde. Das Angebot
wurde sehr gut angenommen

und die Übungsleiter waren
mit ihrer eigenen Perfor-
mance auch sehr zufrieden.
„Ich hätte nicht gedacht, dass
es mir so schnell so viel Spaß
macht“, lacht Rainer Skünak.
Mittlerweile ist der Zu-

spruch etwas zurückgegan-
gen und die Gruppenwurden
teilweise zusammengelegt -
draußen spielen ist halt doch
schöner. Ein großes Lob gibt
es an dieser Stelle für die Er-
wachsenengruppe „Sport für
Jeden“. Alle sindmit viel Eifer
und Freude dabei und am En-
de ordentlich geschafft. Er-
freulicherweise konnten so-
gar neue Sportler begeistert
werden.
In Homeoffice-Zeiten dann

doch eine gute Abwechslung
am Abend vor der Kamera
sich zu bewegen, zu dehnen
und so den Körper in
Schwung zu halten. Die be-
gleitende Musik und die Mo-
tivation der Trainer sorgt für
den nötigen Spaß und Stim-
mung im Wohnzimmer.
Wenn auch Ihr Lust habt
Euch zu bewegen, dann mel-
det Euch unter leichtathle-
tik@spvgg-roehrmoos.de.
Und wer weiß, wenn dieser
Bericht erscheint, dann trai-
nieren wir vielleicht schon
wieder auf dem Sportplatz.


